
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
der Gemeindevertretung (Gemeinde Schacht-Audorf) am Donnerstag, 26. September 2019, 

im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes, Kieler Str. 25, 24790 Schacht-Audorf 
 

 
 Bürgermeisterin  
 Beate Nielsen  
   
 Gemeindevertreter/in  
 Angelika Klingenberg  
 André Pekron  
 Manfred Peters  
 Manfred Dresen  
 David Schacht  
 Rainer Wulf  
 Oliver Friedrich  
 Pierre Schmuck  
 Frank Bergmann  
 Joachim Giese  
 Fred Konrad Straub  
 Frank Dekarz  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Seniorenbeirat  
 Wolfgang Brauer  
   
 Mitglieder der Verwaltung  
 Leitender Verwaltungsbeamter  
 Torsten Eickstädt  
   
 Amtsvorsteher  
 Raimer Kläschen  
   
 Protokollführerin  
 Lina Tedsen  
 
 c) entschuldigt:  
 
 2. stellv. Bürgermeisterin  
 Christiane Retzlaff  
   
 Gemeindevertreter/in  
 Dorit Sievers  
 Jens Thies  
 Ralf Deckert  
 
 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:16 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 17 davon anwesend: 13 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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T A G E S O R D N U N G : 
 
  Öffentlicher Teil  

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2. Verpflichtung eines neuen Gemeindevertreters  

3. Verabschiedung eines Gemeindevertreters  

4. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, Beschlussfassung 
über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
gem. § 35 II GO SH 

 

5. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der 
Sitzung vom 08.07.2019 

 

6. Mitteilungen der Bürgermeisterin  

7. Einwohnerfragestunde  

8. Anhörung des Seniorenbeirates  

9. Wahl der/des 1. Stellvertretenden der Bürgermeisterin GV8-20/2019 

10. Verpflichtung, Vereidigung und Amtseinführung der/des 1. Stellvertretenden 
der Bürgermeisterin 

 

11. Gremienbesetzung GV8-21/2019 

12. Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt zur Ausschreibungs- und 
Vergabeordnung des Amtes Eiderkanal, der amtsangehörigen Gemeinden 
und des Schulverbandes im Amt Eiderkanal 

GV8-22/2019 

13. Grundsatzbeschluss  über den Umbau des Grandplatzes am Sportplatz 
zum Naturrasenplatz 

GV8-23/2019 

14. Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung einer Flutlichtanlage 
auf dem A-Platz 

GV8-24/2019 

15. Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung einer Bike & Ride-
Anlage sowie einer Park & Bike-Anlage im Rahmen des Projektes 
„Stärkung des Alltagsradverkehrs in der Region Rendsburg“ 

GV8-25/2019 

16. Bericht der Amtsverwaltung  

17. Mitteilungen und Anfragen der Gemeindevertreterinnen und 
Gemeindevertreter 

 

   

  Nicht öffentlicher Teil  

18. Vertragsangelegenheiten - Beratung und Beschlussfassung über die 
Zustimmung zur Übertragung des Erbbaurechts Am Urnenfriedhof 36/38 

GV8-26/2019 

19. Bericht der Amtsverwaltung  

20. Mitteilungen und Anfragen der Gemeindevertreterinnen und 
Gemeindevertreter 

 

   

  Öffentlicher Teil  

21. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse  

22. Schließung der Sitzung  

 

Seite 2 



 
TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   
 
Die Bürgermeisterin Beate Nielsen eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Sie stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 12.09.2019 form- und fristgerecht 
unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der Sitzung sind 
öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung werden keine 
Einwendungen erhoben. Die Bürgermeisterin stellt weiterhin fest, dass die 
Gemeindevertretung aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
TOP 2.: Verpflichtung eines neuen Gemeindevertreters   
 
Frau Nielsen gibt bekannt, dass Herr Horst Köller sein Amt als Gemeindevertreter mit 
Schreiben vom 27.08.2019 niedergelegt hat und gibt bekannt, dass Herr Joachim Giese als 
Gemeindevertreter nachrückt. 
Herr Giese wird von Frau Nielsen durch Handschlag gem. § 33 Abs. 5 GO auf die 
gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten verpflichtet und in das Amt als 
Gemeindevertreter eingeführt. Zudem verpflichtet Frau Nielsen den Gemeindevertreter gem. 
§ 21 Abs. 1 GO zur unparteiischen Ausübung seiner Tätigkeit und zur Verschwiegenheit. 
 
 
TOP 3.: Verabschiedung eines Gemeindevertreters   
 
Die Bürgermeisterin bedankt sich bei Herrn Horst Köller für seine langjährige Tätigkeit. Er 
war seit 2003 in sämtlichen Ausschüssen der Gemeinde und in der Gemeindevertretung 
tätig. Sie überreicht ihm ein Geschenk und Blumen. 
 
 
TOP 4.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 

Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 35 II GO SH  

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Durchführung der Sitzung mit der vorstehenden 
Tagesordnung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
13 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 5.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 

der Sitzung vom 08.07.2019   
 
Einwendungen gegen eine Niederschrift müssen nach § 25 Abs. 6 GeschO innerhalb von 14 
Tagen nach Erhalt des Protokolls eingegangen sein. Die Niederschrift der Sitzung vom 
08.07.2019 wurde der Gemeindevertretung am 07.08.2019 zur Kenntnis gegeben. 
Einwendungen wurden innerhalb der Frist (bis 24.08.2019) nicht erhoben. Sie gilt somit als 
genehmigt. 
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TOP 6.: Mitteilungen der Bürgermeisterin   
 
Frau Nielsen teilt folgendes mit: 

• Anfang September hat eine Verkehrsschau stattgefunden. Die Reduzierung der 
Geschwindigkeit auf 70 km/h in der Kieler Straße außerhalb der Ortschaft Richtung 
Ostenfeld wurde abgelehnt. 
Ein Schild „Spielende Kinder“ auf der Höhe der AWO-KiTa wurde ebenfalls 
abgelehnt, da sich der Eingang der KiTa in der Straße „Am Buchenknick“ befindet. 
Außerdem haben sich Bürger in einem Schreiben an die Gemeinde gewandt und 
bemängelt, dass die Autos auf der Kieler Straße Höhe Lange Reihe sich nicht an die 
vorgegebenen 50 km/h halten. Die Gemeinde hat Anfang September dort Messungen 
durchgeführt und ein erhöhtes Verkehrsaufkommen mit vielen 
Geschwindigkeitsüberschreitungen festgestellt. Da es sich um eine 
Durchgangsstraße handelt und die Einrichtung eines Kreisverkehres (letztes Jahr 
angefragt) nicht möglich ist, prüft das Ordnungsamt weitere Möglichkeiten für eine 
Entschleunigung. 
Für die Dorfstraße gibt es eine neue Anordnung. Die Tempozone 30 bleibt bestehen, 
aber die Dorfstraße wird zu einer vorfahrtsberechtigten Straße. Ab dem 07.10.2019 
wird der Bauhof die Straßenschilder austauschen. 

• Das Gesetz zur KiTa-Reform durchläuft derzeit den Landtag. Die Gebühren der 
Eltern sollen gedeckelt werden, die Qualität durch einen höheren Personalschlüssel 
verbessert und die Kommunen entlastet werden. Nach bisherigem Stand wird es für 
die Gemeinde keine Entlastung geben. Das Land zahlt bis 2023 eine Milliarde Euro. 
Die Bedarfsplanung findet nun im Kreis statt. Die drei KiTa’s in der Gemeinde haben 
jährlich ca. 1 Mio. Euro Betriebskosten. Die KiTa-Reform greift ab dem 01.08.2020. 
Dann ist mit Mehrausgaben von 200.000 Euro bis 300.000 Euro zu rechnen. Genaue 
Erkenntnisse gibt es erst nach dem KiTa-Jahr 2020/2021. Die Deckelung für die 
Eltern liegen vorbehaltlich für Ü3-Kinder bei 141 Euro für 5 Stunden und bei 226 Euro 
für 8 Stunden Betreuung. Für U3-Kinder liegt die Deckelung für 5 Stunden Betreuung 
bei 180 Euro und für 8 Stunden bei 288 Euro. 

• Am 24.09.2019 konnte die Außenfläche der KiTa Farbenfroh eröffnet werden. 
Aufgrund von langen Lieferzeiten kommt das Spielgerüst erst Ende November. Eine 
Hecke wird noch gepflanzt. 

• Wegen noch notwendiger Abstimmungen über eine Veränderung wird die Beratung 
und Beschlussfassung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 21 
"Stellplatz- und Hallenanlage an der Hüttenstraße" in einer Sondersitzung der 
Gemeindevertretung am 22.10.2019 um 18:00 Uhr erfolgen. 

 
 
TOP 7.: Einwohnerfragestunde   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 8.: Anhörung des Seniorenbeirates   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 9.: Wahl der/des 1. Stellvertretenden der Bürgermeisterin   
 
Der ausgeschiedene Gemeindevertreter Horst Köller war 1. Stellvertretender der 
Bürgermeisterin. Daher ist diese Position nachzubesetzen. Die SPD-Fraktion hat das 
Vorschlagsrecht und schlägt Manfred Dresen vor. 
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Wahl:  
 
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Manfred Dresen zum 1. Stellvertretenden der 
Bürgermeisterin der Gemeinde Schacht-Audorf. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
13 Ja-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
 
TOP 10.: Verpflichtung, Vereidigung und Amtseinführung der/des 1. 

Stellvertretenden der Bürgermeisterin   
 
Herr Dresen wird von Frau Nielsen per Handschlag gem. § 33 Abs. 5 GO auf die 
gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten verpflichtet und in das Amt des 1. 
Stellvertretenden der Bürgermeisterin eingeführt. Zudem verpflichtet Frau Nielsen Herrn 
Dresen gem. § 21 Abs. 1 GO zur unparteiischen Ausübung seiner Tätigkeit und zur 
Verschwiegenheit. Frau Nielsen verliest und überreicht die Ernennungsurkunde. Herr Dresen 
leistet den Beamteneid. 
 
 
TOP 11.: Gremienbesetzung   
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Manfred Dresen als Mitglied sowie Herrn Joachim 
Giese als stellv. Mitglied für den Hauptausschuss. 
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Gerd Hannemann als Mitglied sowie Herrn Pierre 
Schmuck als stellv. Mitglied für den Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
13 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 12.: Beratung und Beschlussfassung über den Beitritt zur Ausschreibungs- 

und Vergabeordnung des Amtes Eiderkanal, der amtsangehörigen 
Gemeinden und des Schulverbandes im Amt Eiderkanal  

 
Herr Eickstädt erläutert einige Punkte der neuen Ausschreibungs- und Vergabeordnung. 
Herr Giese bittet um Überprüfung des Schwellenwertes auf Seite 22. 
 
Beschluss:  
 
Vorbehaltlich des Beschlusses des Amtsausschusses am 30.09.2019 wird der Beitritt der 
Gemeinde Schacht-Audorf zu der Neufassung der Ausschreibungs- und Vergabeordnung 
des Amtes Eiderkanal, der amtsangehörigen Gemeinden und des Schulverbandes im Amt 
Eiderkanal beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
13 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 13.: Grundsatzbeschluss  über den Umbau des Grandplatzes am Sportplatz 

zum Naturrasenplatz   
 
Herr Dekarz berichtet von der Sitzung des JSSKA8 vom 05.09.2019. Aus ökologischer Sicht 
möchte der Sportverein aufgrund des darin enthaltenen Mikroplastiks keinen 
Kunstrasenplatz mehr, sondern einen Grünrasenplatz. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, den Beschluss der Gemeindevertretung vom 20.09.18 aufzuheben. 
Der Tennenplatz der Sportanlagen des TSV Vineta wird nunmehr als Abschnitt 2 der 
Gesamtmaßnahme als Naturrasenplatz in der Variante 60x90m umgebaut. Die Verwaltung 
wird beauftragt, für die Maßnahme Fördermittel zu beantragen. Die Bürgermeisterin wird 
ermächtigt, die weiteren Leistungsstufen des bereits bestehenden Planungsvertrages 
auszulösen. Die Bürgermeisterin wird weiterhin ermächtigt, die notwendigen Bauleistungen 
zu beauftragen, sobald die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen vorliegen. Die 
erforderlichen Finanzmittel sind im Haushalt 2020 bereitzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
13 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 14.: Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung einer 

Flutlichtanlage auf dem A-Platz   
 
Herr Dekarz berichtet von der Sitzung des JSSKA8 vom 05.09.2019. Das Planungsbüro 
Siller soll prüfen, ob die Autobahn durch eine Flutlichtanlage beeinträchtigt wird und welche 
Kosten entstehen. Herr Straub bemängelt, dass ein Beschluss gefasst werden soll, obwohl 
die finanziellen Auswirkungen nicht geklärt sind. Frau Nielsen erklärt, dass heute nur ein 
Grundsatzbeschluss gefasst werden soll und die weitere Planung im Fachausschuss beraten 
wird. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, am A-Platz eine Flutlichtanlage in LED-Technik zu errichten. Der 
Planungsauftrag an das Büro Siller Landschaftsarchitekten wird für die Planung der 
Flutlichtanlage erweitert. Über die Umsetzung der Maßnahme ist nach Vorliegen des 
tatsächlich Kostenumfangs in der nächsten Jugend-, Sport-, Sozial und 
Kulturausschusssitzung im November zu beraten und zu beschließen, um die 
erforderlichen Finanzmittel im Haushalt 2020 bereitstellen zu können. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
13 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 15.: Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung einer Bike & 

Ride-Anlage sowie einer Park & Bike-Anlage im Rahmen des Projektes 
"Stärkung des Alltagsradverkehrs in der Region Rendsburg"  

 
Herr Dresen berichtet aus dem Bauausschuss vom 03.09.2019. Das Gremium des Projektes 
„RaD stark! Stärkung des Allradverkehrs in der Region Rendsburg“ hat die Vorschläge für 
die Gemeinde ausgearbeitet ohne die Gemeinde zu beteiligen. Die vorgeschlagenen 
Projekte passen nicht zur Gemeinde und sollen auf Flächen errichtet werden, die der 
Gemeinde nicht gehören. Generell spricht sich die Gemeinde für die Stärkung des 
Radverkehrs aus. Im Bauausschuss wurde eine Kompromisslösung erarbeitet. Diese sieht 
vor die Kieler Bögen an der Fähre zu überdachen. Der Gemeinde sollen keine Folgekosten 
entstehen. Für diese Alternativlösung müssen die Förderkriterien geprüft werden. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, dass grundsätzlich Maßnahmen im Rahmen des Förderprogrammes 
„Klimaschutz durch Radverkehr“ mit dem Thema „RaD stark! Stärkung des 
Alltagsradverkehrs in der Region Rendsburg“ befürwortet werden. Die für Schacht-Audorf 
geplanten Maßnahmen werden allerdings als nicht umsetzbar angesehen. Die benötigten 
Flächen stehen auch nicht im Eigentum der Gemeinde. Zur Unterstützung des Projektes wird 
erklärt, dass die am Hang befindlichen Fahrradständer (Kieler Bögen des WSA) im Bereich 
des Fähranlegers überdacht werden könnten. Die Gemeinde würde bei Mitsprache der 
Gestaltung bis zu einem Aufwand von 25.000 Euro bei 70% Förderung das Projekt 
umsetzen. Folgekosten werden ausgeschlossen, da das Grundstück nicht im Eigentum der 
Gemeinde ist. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
13 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 16.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
Herr Eickstädt berichtet, dass der dritte Quartalsbericht der Entwicklungsagentur vorliegt. Er 
erläutert kurz einige Inhalte. Der Bericht wird den Gemeindevertretern im 
Ratsinformationssystem zur Verfügung gestellt. 
 
 
TOP 17.: Mitteilungen und Anfragen der Gemeindevertreterinnen und 

Gemeindevertreter   
 
Herr Dekarz bittet darum die Niederschriften der Ausschüsse vor der Sitzung zu verschicken, 
damit die Gemeindevertreter über geänderte Beschlussvorschläge informiert sind. Herr 
Eickstädt erläutert, dass dies verwaltungsseitig nur möglich ist, wenn die Protokolle auch 
vorliegen. Über das Ergebnis der jeweiligen Ausschussempfehlung berichtet üblicher Weise 
der/die Ausschussvorsitzende unter dem entsprechenden TOP in der Gemeindevertretung. 
Daneben können die erforderlichen Informationen innerhalb der Fraktionen eingeholt 
werden. 
 
 
 
 
 
 

Seite 7 



TOP 21.: Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse   
 
Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt Frau Nielsen die Öffentlichkeit 
wieder her und gibt den gefassten Beschluss aus nicht öffentlicher Sitzung bekannt. Unter 
Tagesordnungspunkt 18. „Vertragsangelegenheiten - Beratung und Beschlussfassung über 
die Zustimmung zur Übertragung des Erbbaurechts Am Urnenfriedhof 36/38" wurde die 
Entscheidung vertagt, um weitere Möglichkeiten abzuwägen. 
 
 
TOP 22.: Schließung der Sitzung   
 
Die Bürgermeisterin bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 21:16 Uhr. 
 
 
 
 
  gez. Nielsen        gez. Tedsen 
   

Beate Nielsen  Lina Tedsen 
(Die Bürgermeisterin) Osterrönfeld, 09.10.2019 (Protokollführung) 
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